
 
  www.alliteratus.com  

www.facebook.com/alliteratus  
www.instagram.com/alliteratus_magazin 

https://alliteratus.substack.com 
 
 

 

  Tatjana Siberg ⋅ September 26 ⋅ 1 | Seite 

 

 

Emy McGuire 

Perfect Holiday 
Übersetzung aus dem Englischen von Ann-Kathrin Schwarz 

Goldmann 2026 ⋅  464 Seiten ⋅ 14,00 € ⋅ 978-3-442-49754-6 ⋅  
 

Francis Cameron hat sich aus ärmlichen Verhältnissen hochgearbeitet und ist in-

zwischen ein millionenschwerer Reedereibesitzer, verheiratet mit der Schauspie-

lerin Lila Logan und Vater der beiden Zwillinge Rylan und Tia, die komplett unter-

schiedlich, aber dennoch seit ihrer Geburt geradezu unzertrennlich sind. Anlässlich deren 18. Geburtstag und 

ihres Schulabschlusses soll die ganze Familie zusammen einen Segeltörn auf der Luxusyacht der Familie, der 

Old Eileen, in der Karibik unternehmen. Doch wenige Wochen nach Beginn der Reise wird die Old Eileen 

verlassen auf dem Meer treibend gefunden. Von Familie Cameron oder der dreiköpfigen Besatzung des 

Schiffs keine Spur. Die Polizei beginnt zu ermitteln, findet aber zunächst keine Anhaltspunkte für den Verbleib 

der Verschwundenen. Dann taucht eine Leiche auf und langsam aber sicher wird klar, dass hinter der perfek-

ten Fassade der Familie dunkle Geheimnisse lauern.  

Viel mehr möchte man zum Inhalt des Buches gar nicht verraten, reicht doch diese kurze Inhaltsangabe 

schon, um das ganze Potenzial dieses Thrillers zu zeigen, der vor allem in den Passagen, die auf der Old Eileen 

spielen, perfekt eine düstere und klaustrophobische Closed-Room-Atmosphäre hervorruft. Die Handlung 

wechselt immer wieder zwischen Szenen, die auf dem Schiff während der Reise passiert sind und die aus den 

verschiedenen Perspektiven der einzelnen Camerons erzählt werden, und der Gegenwart, in der die Polizei 

versucht herauszufinden, was geschehen ist. So bleibt die Spannung grundsätzlich die ganze Zeit auf einem 

guten Niveau, fällt aber leider früher ab, als es nötig gewesen wäre, da einige Wendungen in der zweiten 

Buchhälfte recht vorhersehbar sind.  

Der Thriller lässt sich dank der recht einfachen Sprache flüssig lesen und sorgt größtenteils auch für gute 

Unterhaltung, hat aber definitiv Defizite in puncto Charaktere. Obwohl die Figuren alle sehr viel Potenzial 

bieten, alle innere Konflikte, dunkle Geheimnisse und komplexe Gefühle haben, bleiben sie doch sehr blass 

und konnten mich vor allem auf emotionaler Ebene nicht wirklich mitreißen. Das ist schade, weil vor allem 

die Zwillingsdynamik zwischen Tia und Rylan so weit hinter ihrem Potenzial zurückbleibt.  

Trotz einiger Mankos bietet Perfect Holiday aber kurzweilige Unterhaltung für laue Sommertage und wird 

vor allem bei Segelfans sicherlich viel Anklang finden. Alles in allem also ein solider Thriller für zwischendurch! 
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